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Vorwort

Solange es Menschen gibt, die glauben, das Steuerrecht sei ein Geschenk des
Gesetzgebers an die Wissenschaft, wird der Wunsch nach einem einfachen
Steuerrecht unerfüllt bleiben.

Das Steuerrecht kommt nicht zur Ruhe und gerade das Umsatzsteuerrecht
bleibt eine ständige Herausforderung für den Unternehmer und ein permanen-
tes Haftungsrisiko für den steuerberatenden Beruf. Der Gesetzgeber wird nicht
müde, aktuelle umsatzsteuerliche Beratungsfelder zu eröffnen, die von der
Finanzverwaltung mit einer Flut von Verwaltungsanweisungen begleitet wer-
den und infolge dessen auch die Finanzgerichtsbarkeit intensiv beschäftigen.
Darüber hinaus stellt seit Jahren der EuGH immer wieder eine in Deutschland
seit Jahrzehnten gewachsene Rechtskultur mit vielen Grundsatzentscheidun-
gen in Frage, die wiederum zu Aktivitäten des Gesetzgebers oder der Finanzver-
waltung führen. Und so ist eine an sich systematische Rechtsmaterie aufgrund
ihrer Schnelllebigkeit für den Praktiker kaum noch nachvollziehbar, ge-
schweige denn beherrschbar.

Und man darf sich als professioneller Rechtsanwender durchaus auch einmal
fragen, was die Finanzverwaltung bewogen hat, diese Ergänzung des Umsatz-
steuer-Anwendungserlasses um Selbstverständlichkeiten aus dem Mathema-
tik-Unterricht der Grundschule vorzunehmen: „Ergibt sich bei der Steuerberech-
nung kein voller Centbetrag, ist der Centbetrag abzurunden, wenn die nachfolgende
Ziffer höchstens 4 ist, bzw. aufzurunden, wenn die unmittelbar folgende Ziffer
größer als 4 ist.“Nachzulesen allen Ernstes in Abschn.14.5 Abs. 20 Satz 3 UStAE.

KeinWunder, dass das Umsatzsteuerrecht in seiner Komplexität schon auf dem
Weg in einen finanzwirtschaftlichen Beruf eine große Prüfungshürde darstellt,
nachzufragen bei Generationen von Prüfungskandidaten.

Das vorliegende Werk „Umsatzsteuer Basiswissen“ will das Umsatzsteuerrecht
bewusst kurz und übersichtlich vom steuerbaren Umsatz über den Vorsteuer-
abzug bis zur Zahllast darstellen und soll dem Praktiker helfen, seine grundsätz-
lich vorhandenen Kenntnisse aufzufrischen und wieder zu ordnen. Der Aufbau
des Buches orientiert sich dabei im Wesentlichen ganz praxisnah am Aufbau
des Gesetzes und behandelt folgende Themen:

– Unternehmer, Unternehmen, Unternehmensvermögen
– Steuerbare Umsätze (Leistungsaustausch, fehlender Leistungsaustausch,
Leistungsbeziehungen zwischen Gesellschaften und Gesellschaftern, Liefe-
rungen, Dienstleistungen einschließlich umfassender Darstellung des Ortes
der sonstigen Leistung)

– Steuerbefreiungen (soweit für die meisten Praktiker relevant), Verzicht auf
Steuerbefreiungen

– Steuersätze, Bemessungsgrundlagen
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– Entstehung der Umsatzsteuer
– Steuerschuldner
– Rechnungen und Rechnungsberichtigungen
– Vorsteuerabzug.

Ziel des Werkes ist es, grundsätzlich vorhandene „BASICS“ wieder ins Gedächt-
nis zurückzurufen, denn bei aller Kompliziertheit des Umsatzsteuerrechts ist
doch eine sehr überschaubare Grundsystematik im Gesetz vorhanden. Das
Werk eignet sich deshalb auch hervorragend für die Wiederholung dieser The-
mengebiete zur Prüfungsvorbereitung.

Die ergangene Rechtsprechung und der sehr umfangreiche Umsatzsteuer-An-
wendungserlass wurden eingearbeitet und zur besseren Lesbarkeit des laufen-
den Textes jeweils als Fußnoten dargestellt. Um dasWerk nicht zu überfrachten
werden viele Sonderregelungen insbesondere „Kleinunternehmer“, „Übergang
der Steuerschuldnerschaft“, „Differenzbesteuerung“ sowie „Haftungsvorschrif-
ten“ in einemweiteren Band „Umsatzsteuer Spezialwissen“ dargestellt.

Die vor über hundert Jahren eingeführte Umsatzsteuer mit einem einfachen
Grundprinzip wurde seinerzeit als „Buchhaltersteuer“ mit geringen Anforde-
rungen diffamiert. Diese Einschätzung gehört mittlerweile der Vergangenheit
an, denn kaum ein Rechtsgebiet hat in den letzten Jahren derart an Komple-
xität und Bedeutung gewonnen. Die Umsatzsteuer hat sich zu einem kompli-
zierten Gebilde aus nationalem Umsatzsteuerrecht, EU-Recht sowie BFH- und
EuGH-Rechtsprechung entwickelt, flankiert durch eine bisweilen sehr stark
profiskalische Sichtweise der Verwaltung, eingebettet in eine eigentümliche
Begriffswelt von richtlinienkonformer Auslegung und Anwendungsvorrang.

Und so darf man sich nicht wundern, wenn die Generalanwältin des EuGHs
Kokott in ihrem Schlussantrag vom 3.7. 2014 (Rs. C-446/13) festhält, dass „die
Lösung selbst überschaubarer Sachverhalte angesichts schwer verständlicher Nor-
men des Mehrwertsteuerrechts nicht leichtfällt.“Was soll dazu erst der gebeutelte
Unternehmer sagen, der vor Erteilung einer einfachen Rechnung an einen
Kunden erst seinen Steuerberater konsultierenmuss?

Dorsten
im Frühjahr 2026

Ralf Sikorski
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